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Teil-Plan 2007

Bereich

Gruppe 21

Leistung 2101

Produktdefinition

Stadt Rheine

Jugend, Familie und Soziales

Jugendamt

Förderung junger Menschen und Familien

Gausmann

Junge Mensche und/oder Familien mit Beratungs- und Betreuungsbedarf, Junge Menschen, die nicht in ihrer Herkunftsfamilie leben
können

Bezeichnung Ergebnis
2005

t . -

ProduKumt ng I
i Anzahl betnute Kinder bei ambulanten Hil6n

Anzahl betreute Kndet in Heimeaiehung
Anzahl Kinder in megef'anilien
lnobhutnahmetage in Einrichtung ]
ln^hhtiln^hner.na in F.nir;a^ |

154

60
'150
a<n

1 5

Ansatz

I

142
84
Ä <

150

1 5

165
70

350

1 5

lnobhutnahmetage in Einrichtung ]
lnobhutnahmetage in Femilien i
Anzahl der Präventionsprcjehe I
Adoptionsvermittlungen Rheine i

l3pHonkonnz.hten 
- -- 

I
Kosten/Kind in der Heimerziehung
Kosten/Kind in der Pflegefamilie
max. Abbruchquote in der Vollzeitpf,ege
Kosten/gefüdeftes Kind

9 '[ :L
i

q

-nurzDescnrerDung

j lm Aufgabenbereich Förderung junger Menschen und ihrer Familie in besonderen Problemlagen sind die Leistungen des
] Jugendamte_s und. der freien Träger subsumiert, die sich orientieren an den unterschiedlichen- Lebenslagen von Fämilien und jungen
I Menschen. Darunter zählen Eziehungsfragestellungen, Trennungs- und Scheidungssituationen, Delinq-uenz von Kindern,
] Jugendlichen und. Heranwachsenden, Kindesvernachlässigungen, Suchtprobleme u.v.m.. Die Hilfen richten sich an ganze
lfgrnlltgryyglgtre bzw. an einzelne Mitgllgder der Systeme. Da ßnahmen.
Verantwortlich

i die ausdrücklich venrviesen wird.

Hinweis: Ab 2007 wird die Tagespflege nicht mehr in diesem Produkt geführt, sondern dem Produkt 2102"Förderung von Kindern in
fleees_ei4ellqnggn gld l!!q94as9qp!egelcge!v!999!-
Ziele

l- Familien, Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sollen in die Lage versetzt werden, gemeinsam krisenhafte Entwickl ,gen zü
imeistern.
l- Entwicklung von Alternativen zur familiären Bildung, Betreuung und Eziehung.
i- Präventiv vor Kurativ.
L- Es sindpsgggglqlg, qeqjeweiligen HilfeQeqe{ glggllessene 449eb-ote zu entwicketn.
4,relgruppen

Kennzahlen
Planung Folgejahre

165
70
70

150

1 5
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2
2 1

2102

Stadt Rheine

Jugend, Familie und Soziales

Jugendamt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und
Kindertagespflege

_El19lrl9_?ldYig 1ld Betreuung von Kindern in Tagespflege, in Spielgruppen und in Tageseinrichtungen für Kinder; Erhebung der
:I:tll3tjtp? S:l::l?r"S der Bau- und Betriebskosten der Tageseinrichungen für Kindei mit den Trälern der TageieinrichruÄgen

t.q. _Verantwortlich

2, Ewald
Auftragsgrundlagen

24
Erläuterungen

- Integration Benachteiligter

Zielgruppen
Kinder im Alter von 4 Monaten bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres

Produktdefinition

i .lbj991_*jt9ji1Tg_sesOfiege erstmals in diesem Produkt geftlhrt, bis dahin war sie dem produkr 2101 "Förderung junger
i Menschen und Familien" zugewiesen.
F-t+lz iel t
-.Förderung der Pe.rsönlichkeitsentwicklung des Kindes im Hinblick auf die Zielformulierungen im S 2 GTK (Auftrag des
Kindergartens) und g 23 KJHG

I 
- 
l*l"l _d:: _t3,l9.y.lnnr"nsebotes für.unter3-jährise

- Erfüllung des Rechtsanspruches auf einen Kindergartenplatz

Kennzahlen

1.821
1.276

445
100

100
100
100

ProduKumtang
Anzahl PläEe in Tageseindchtungcn
- Regelträger
- frnanzschwache Tragel
- Elteminitiativen
Anzahl blegte Plätre in %
-Regelträger
-fin a n zschwachd Träge r
-Elteminitiativen
Anzahl det Tagespflqen
-Kindet untar 3
-Kinder von 3 bis untet 6
-Kinder von 6 bis unter 14

) Anzahlder PläEe in Spielgrup@n
- Kinder unter 3

1 Versoryungsquoten Betreuung für unter 3-jähige
I Nicht versoryte Kndet mit Rechtsanspruch
N icht erfU llte lntegntionsmaß nahmen

Planung Folgejahre

2 o o s l z o o g l 2 o l o

1.821
1.276

445
100

100
100
100

0
0

1.821
1.276

445
100

100
100
100

1.821
1.276

445
100

100
100
100

1 .82
1

100

100
100
100

0
0

0
0

0
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Produktdefinition

2

21

2103

Stadt Rheine

Jugend, Familie und Soziales

Jugendamt

GeseEliche Vertretung für Minderjährige und
Erwachsene

Kurzbeschreibung

Das Jugendamt wird Beistand, Pfleger oder Vormund in den durch das BGB vorgesehenen Fällen. Die Aufgabenübertragung erfolgt
auf Antrag, per Gesetz oder durch die Bestellung des zuständigen Amtsgerichts. Je nach Aufgabenfeld sind alle Teile der elterlichen
Sorge oder Teilbereiche hieraus durch das Jugendamt wahzunehmen. Die wesentlichen Aufgabenfelder beziehen sich auf die
Vaterschaftsfeststellung, die Verfolgung der Unterhaltsansprüche und die Beurkundungen.
ln den Fällen, in denen ein volljähriger Mensch sein Leben nicht mehr nach eigenen Vorstellungen führen kann, kommt die
Bestellung eines Betreuers durch das Vormundschaftsgericht in Betracht. Hierbei hat der Betreuer die Angelegenheit des Betreuten
so zu besorgen, wie es dessen Wohl entspricht. Speziell handelt es sich um das Führen von Betreuungen nach dem
Betreuungsgesetz und die Durchführung der Vormundschaftsgerichtshilfe nach dem Betreuungsbehördengesetz.

Verantwortlich

Auftragsgrundlagen
BGB, KJHG, BeurkundungsG., (Landes-)Betreuungsgesetz, Betreuungsbehördengesetz, JHA-Beschluss
Ziele

I - Übernahme und Ausübung der elterlichen Sorge für die Person und das Vermögen des Kindes je nach Aufgabenstellung
, - Beratung der Betroffenen vor der Abgabe von Sorgeerklärungen
i- 1O0 Yo Beurkundungen innerhalb von drei Wochen nach Vorlage aller notwendigen Unterlagen
I - Sicherstellung einer bedarfsgerechten Betreuung Enarachsener
l

Zielgruppen 
-

lvinderjährise_$ 
rlljährig" 

__ __ _.__

Bezeichnung

Produktumtrng
Anzah I ges. Vom u ndsch afren
Anzahl !€'st. Vomundsch aften
Anzah I Beistandsch aflen
An z a h I Ants4egscäaflen
An z a h I V ateßch ansfesfsle/rungen
A nz a h I Beu d<u ndu ngen i n sgesamt
Anzahl Soryeetulärungen
Anzahl neuer Eetreuungen
Anzahl Betrcuungan durch
- Ehrcnamtliche Eeteuer
- B e ru ts bebe u e rN e rc i n s bet re u e I

f rc iwi il tg e Vaferscratlsfeslste I I u n g e n
Anzahl det Beu*undungen die nicht innerhalb der
D reiwochenftisl eded l,gt wu de n
Anzahl der durch die Behöde übemommenen

't Betreuungen

35
586
23

12r
280
35

6
35

586
23

120
280

35

6
35

586
23

120
280

5 l
?

90

Kennzahlen

6
a 6

586
23

120
280

35

2oo I

;T' l
o
1

Planung Folgejahre
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Bereich

Gruppe 21

Leistung 2104

Produktdefinition

Stadt Rheine

Jugend, Familie und Soziales

Jugendamt

Kinder- und Jugendarbeit

Kurzbeschreibung
Die Kinder- und Jugendarbeit stellt die erforderlichen Angebote zur Förderung der Entwicklung von jungen Menschen bereit. Die
Angebote knüpfen an die Interessen junger Menschen an und werden von ihnen mitbestimmt und mhgeltaltet. Sie befähigen zur
Selbstbestimmung und zur gesellschaftlichen Mitverantwortung und regen das soziale Engagement an. Förderung der

74. 78 bis 81 Richtlinien
Ziele
- Inhaltliche Weiterentwicklung unter Beibehaltung der vorhandelren Angebotsstruktur
- 14 dezentrale Standorte für die offene Jugendarbeit I
- Beteil igung von Kindern und Jugendlichen.
- Förderung der Eigenverantwortlichkeit der Jugendverbände/Juq;endgruppen/lnitiativen
- Förderung von Angeboten in den Bereichen:

- Jugenderholung, Jugendarbeit in Sport, Spiel u. Geselligkeit
- außerschulische Jugendbildung
- internat. Jugendarbeit

- Integration von sozial benachteiligten Gruppen

Bezeichnung

Produktumt ng
Beihilfen nach Richtlinien
- Anzahl getödefter Fahften
- Anzahl Schulungen
- Anzahl Stadtnndeftolungen
- Anzahl lntemationaler Jugendaustausch
- Anzahl gefördertar Vannstaltungen
- Anzahl gefödetw lnvestitionen
- Anzahl gefötdenet Anschalftrngen
Beteiligung von Kindem und Jugendlichen
- Anzahl det Projehe

I - Anzahl Teilnehmerlnnen
i Jugendschutr

I

t  .^
' l  r00

i  t u
r \oo

100
50
1 0
5

20
q

25

't00

3U
1 0(
20

J

2 a

100
50
1 0
ß

20
Ä

25

40
250
35

3.000

1 1
1  . 1 0 0

22
2.500

1 1 3

1 2
1 . 1 0 0

.t6

1  . 100

1 2
1.000

1 6
1 . 1 0 0

1 2
1.000

1 6
1  . 100

22
2 500

1 1 3

CU

1 0
5

Ä
25

40
250
35

3.000

- Anzahl Prcje$e
- Anza h I Teil neh merl n n en
Kinderferienparadies
- Anzahl Pmgnmmtage
- Anzahl der Angebote
- Anzahlder mitwiftenden Vereine
- Anzah I Teilneh meil n nen
Kinderkultur
- Anzahl Vennstaltungen
- Anzahl Besuchel
- durchschn. Anzahl Besucher pro Vennstaltung
Mädchenarbeit
- Anzahl Prcjene

I - Anzahl Teilnehmeinnen
Ofrene Jugendarbeit ,
-,Aryah.l d:r .Finrichtungen der oflenen 

I
J Jugendaüeit
lt - Anzaht cler Ncl. Mitaheitettnnen i

l l 0
l l n

, i 2
3 .  b0

\r)' ! '

2.5(\
t t \

12 ,5
20

1 6
1  . 100

40
250
35

3.000

40
250

? q

3.000

l - Anzahl der Nd. Mitaheitelnnen I
: - Anzaht der Öffnungsstunden pro Mitarbeitertn I
isFt6;kennähien 1- 

- t_
AusaabenEinwohner im Alter von 0 - 27
Aus.gaben/Einwohner it. Tei lnehmer mit Migntionsh intetg rund (/^/SO-

I Projektabwaden) |

4
400

1 4

12,5
20

2 2 1
.soo I' t  13

4
400 

]t o l

tr,u I
20

T
l

2
22

500
1 1 3  

i
o l

400

' o ]

2,5
20

-
I

l
I

4
400

1 4

12,5
20

\350

1 1

Planung Folgejahre
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Produktdefinition

Stadt Rheine

Jugend, Familie und Soziales

Jugendamt

öffentliche Spielplätze

2

21

2105

Kurzbeschreibung

und und Freizeitflächen.

Neumann
Auftragsgrundlagen
s G B V i l r S 1 1KJHG, BauGB SS 4, 9, BauONW , DIN und EU-Normen
Ziele
- Bereitstellung geeigneter öffentlicher Spiel- und Freizeitflächen für Kinder-, Jugendliche und junge Envachsene unter Einhaltung
der Vorgaben des Spielplatzkatasters.
- Planung von Spielplätzen und deren technische Realisierung
- Beteilung von Kindern, Jugendlichen und Envachsenen an den Planungsverfahren
- Regelmässige Sicherheitskontrollen auf Grundlage der DIN und EU-Normen

und Geräte

Junge Menschen

Kennzahlen
Bezeichnung

ProduKumfang
Anzahl SpielpläEe It. B - Plan
Anzdh I au sgeba ute r Spiel plätre
Spiel pläEe m it Re n ovieru ngsbed ai
SpielpläEe mit nitteltristigem Emeuerungsbedsrt
Anzahl Spielgeäte
Spielplaällächen in qm

Ausgaben€inwohnet im Alter wn 0 - 27
Ausgaben/Einwohnel
Materialautwand Unteüaltung pro SpielplaE
Ko ntroilaulwand prc Spiel pl atr

Ergebnis
2005

Ansatz
2006 2007

Planung Folgejahre

2008 2009 I 2010

130
127
1 0
1

8 1 4
144.881

130
127
1 0
1

814
144.881

130
127
1 0
1

814
144.881

130  i  130
127 | 127
1 0  1 0
1 J  1

814 814
144.881 I  144.881

800,00 EUR
130,00 EUR

800,00 EUR
130,00 EUR

800,00 EUR I  800,00 EUR
13o.oo EUR |  13o.oo EUF


